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Einleitung 

Das Jahr 2015 war für den Tierschutz Oberwallis ein bewegtes Jahr. Viele Tiere und auch einige Halter 

benötigten unsere Hilfe.  Entsprechend hatten wir viel zu tun, konnten aber oft helfen. So wickelte 

der Tierschutz Oberwallis ca. 1500 bis 2000 Telefonate ab und beantwortete rund 1000 Emails. Uschi 

Werlen gehört ein grosses Merci für ihren Einsatz und ihre kompetente Abwicklung der dem 

Tierschutz zugetragenen Fälle. Doch nicht nur die Tiere beschäftigten den Tierschutz Oberwallis. Im 

August entschied sich unser Präsident Marco Siegrist den Tierschutz zu verlassen und sein Amt zur 

Verfügung zu stellen. Entsprechend musste auch eine neue Präsidentin oder ein neuer Präsident 

gefunden werden, die oder der sich an der kommenden GV zu Wahl stellt. Derweil kann der 

Tierschutz auf eine stabile finanzielle Situation bauen, allerdings darf nicht der Eindruck entstehen, 

dass Geld im Überfluss vorhanden ist. Die Zahl der Mitglieder ist stabil, derzeit zählt der Tierschutz 

Oberwallis 250 Mitglieder. Das sollte uns aber nicht daran hindern neue Mitglieder für unseren 

Verein zum Wohle der Tiere zu finden. Erfreulich war im letzten Jahr die Aktion zum Welttiertag, bei 

durch den Verkauf von handgemalten Karten rund 1000 Franken für den Tierschutz eingenommen 

werden konnten. Zudem wurde im September in Zusammenarbeit mit Purina eine 

Futtersammelaktion durchgeführt, bei der 150 Kg Futter zusammen kam. Anfang November nahmen 

drei Vertreter des Tierschutz Oberwallis an der Delegiertenversammlung des Schweizer Tierschutz 

STS in Biel teil. 

Ressort Katzen, Bernadette Tantignoni 

Die Katzen waren auch 2015 jene Tiere, die den Tierschutz Oberwallis am meisten beschäftigten. 95 

Katzen, davon 47 Jungkatzen wurden im letzten Jahr bei Pflegestellen aufgenommen, kontrolliert 

und weitervermittel. Zudem wurden noch folgende Aufgaben bewältigt: 95 wilde oder verwilderte 

Katzen wurden eingefangen, kastriert, entwurmt,  auf Katzenaids und Leukose getestet und wieder in 

ihre gewohnte Umgebung zurückgebracht. 24 wilde oder verwilderte, kranke oder verletzte  Katzen 

wurden eingefangen und tierärztlich versorgt. 12-15 Futterstellen für herrenlose Katzen wurden 

währende des letzten Jahres betreut. So können ca. 100 – 130 Katzen mit Futter versorgt werden. 

Ressort Hunde, Sylvia Nanzer 

Im Ressort Hunde wurden aufgrund von Meldungen und eigener Kenntnisnahme 76 Kontrollen bei 

Hundehaltern durchgeführt. Daraus resultierten 26 Meldungen an das kantonale Veterinäramt. 10 

Hunde konnten im letzten Jahr an neue Halter vermittelt werden, 7 zugelaufene Hunde wurden 

anhand des Chips kontrolliert und ihren Besitzern zurückgegeben. 

Ressort Nutztiere, Josette Gitz 

Im Ressort wurden 2015 60 Kontrollen vom Tierschutz Oberwallis durchgeführt. In 20 Fällen wurde 

eine Meldung ans kantonale Veterinäramt gemacht. 

Der Aktuar Martin Meul 

 


